
Samstag den 35 I«n«ner i » « H

Z. 436, «
2lusschl ief teude P r i v i l c s s i e u .

D.i« Ministerium für Haudll > und Volksiuirlhschast
hat ».ndslc^cudc Pr!vile,i i lu verlängert:

Am 8. Oltober 1861.
1. Das dem Max Kuipcr auf cinc Verbesserung sei«

uer priuiligirlcn Eisen «Möbel unterm 22. September
1888 erll)eil!e. scitl'er au 3. I . Vaucr Übertrag"^ aus»
schliiß iidePrivilrgium anf die Dauer des vier!?» I l 'bres.

2. Das dcr V^ r ^n ' ^ Schmidt auf die Oifiodung,
Fliüsockcu aus ^eiumaud oder jedem glweluen ^cineii'.
W o l ! ' !,»D Scidenstaff z» e,;eu,,cn. uu'.erm 2 1 . Sep«
l ln i l ' l l 1856 erlbeilte ausschließende Privilegium auf die
Daoer d ^ si-chsttn Jabres.

3, Das dem Giovanni Antonio Nomano. auf die
Erfindung einer eigeolbümlicheu Metbode, Ziegclmalc-
tiale zu erzeugen, unlerm 1. Februar 1861 ertbeilleaus»
schli<bcude Privilegium auf sie Dauer des zweiten IabreS,

4, Das drm Ellas Kraft auf die Verbesserung drs
rodcu Rüdölcs unterm 6. September 1860 cvtliciltc ans'
schließende Privilegiun, auf die Dauer deS Glitte» Jahres.
Uiid

>'!. DaS dcm Anton Ianu auf die Elfil.dung und
Vcrb^sserliiig ii« d r̂ ^ i 'eü. 'er l ' i io i l ' ! , , bei Er^eu»
gung von Petinet und E,iioilagen unterm 2(i. Sepiem«
der 18>>3 ertheilte ausschlicllcnoc Privilegium auf die
Dauer des nelinlen Jabces.

Nachstcucnde Privi legs,, sind erloschen und als
solche vom k. l . Privllegien>Archive im Monat Septem«
der 180! einregistrirl wordeu. uud zwar:

1. Das Privilegium deS Michael Lamarche (an
dessen Wilive^laudiue ^amarche übergegangen. und Pas
Ausübungsrecht an Nndolf Hcrgctt. dann an die Mndl«
bachcr Ziegelfabriks'Gesellschaft in Siebenbürgeü, liud
an Auion Simoucl übertragen), ddo. 7. M ä r ; I8 l !4,
auf die Euldcckui'g und Verbesserung in t t r Erzeugnug
l inn ' »s»en ) l l t uon Dachziegeln.

2. DaS Pr,vi!s^innl deö Wilhelm Eisenmaim. ddo.
18. März 18.'U>. anf dic O>si»dnn^ »nd Vl".l'effcning
einer eigenthümlichen Einrichiung elxeil Fciisllicrdes.

3. Daö Priuilcginn! drö,Karl Hlawalsch nnr N»-
dolf I^oary. d!>». 4. Mä r ; 1866, anf die Elfi,!?,!»,)
die sogenalüitell Sleltci, Sl i lvals- »md Tücher, samml
Vl'ri>i>rcn lliid Freust» soglcich auf dem 'lUedeNuht zu
uelfl'lll^l!'.

4. Daö Psioi'.l'gium des Andreas Eou.ird Gi l l ,
rdo, 8. Mälz I s ü l i . anf die Elfiittuna. einee Apravaieg
zum T'ocknen und Ausdcwahrcn jerrr ^ö:»elsrucht in
Magazinen. Schülldödln :c.

5. Das Plwilenmm des Emanutl Odazio, ddo.
13, März <8!'il). ciuf die Glfindnna, eiueö Heizappara«
tes ^ a i o l i f l i ) zum Auftrocknen u»d Heize» uon^olali«
lätlu und znn> An^tlDckutu organischer Snl'stauze».

l i . D>lö Prwile^inm des I . A, Gcchter. ddc>. 17.
März 18!>l>, anf die Erfindung eines VeifalireuS. um
H,>rz. Pech. Thcct u„d schwere Mincralc in äll'crische
öl^riige ^o!)lsl'lvasftrstoffc zu ocrwaiideln.

7. Das Pl'iri legilim des Josef Vil iüko. ddo. 21 .
März 18!>6, auf die Verbesserung an Vaclsleinen
(Z'egeln)

ö. D>1>3 Pr!rile»iinm des Hermann Spil). ddo. 2!>.
Mä>z l8/)(i, auf die Erfindung in der Verelliüigsart ei»
»es Feimes für das Schlichten der Kelle l'ei der Schas»
lvo!Iwaren'E>zcugung.

9. Das Privilegium des Frauz Loret'Vermeisch,
ddo. 4 März !8.'i7. auf die Evsindung eines mechanischen
Handu-'ellcmchles.

10. Das Privilegium des Franz Skrivai,, t-do. 27.
März I8 ! i7 . anf eine Verbesserung in der Vcrfellignna,
!»er Seiden« und F i l ^ , ^ ^

11. Das Privilegium les Wenzel Worechowski.
ddo. 27, März l8.'i7. auf oie Eifmduug einer Dezimal«
wage »Ncm.Vork 'EyNem" gei,a»„l.

12. Dao Prioüegium res Josef Mayer (au seineu
Sl,'!'» Thomas Maycr silierirags»), ddo, 27. März
18K7. auf die Erfindung, alte Gattungen. Model der.nt
au^ufel l ige», daß slä, kein Uugezicsel eininstc und die
vorzeitig ^crstornug derseloeu verl'ülei welbe.

13. Das Privilegium des Jules Guyot. dlc», 27.
März I8!57, auf dic E'fiüdung einee mechauischr,, Ws>l<
studies zur Anserligung uon S l lo l 'ma l t l i , zum Schutze
der Wlinilöckc und aüdcrer Gcwächse gegen Frost. Ha»
gclschlag und andere ungünsl,gc Wilteruugs.iuftü,'ft.

14 Das Privilegium des Florcnlin G.irand, ddo.
90. M.irz 1867. auf die Elfiudung einrr Voxichlung
in Maschiuen. die Pcwegling zu ülierlragcu und äuge,-,
dlicllich anzuhalten.

I t l , Da>? Privilegium des Heinrich Honeg.^cr. ddo.
7. März 1«ü8. anf die Eifmduug vuu vcid,sscllen im .
chauischcu Webcslschlen.

16. D.'ö Privilegium des l'ndwig Mar t iu . ddo.
7. März 18ö8. auf die Erfiüduug ein^s Psovelllrs.

17. Das Privilegium des Anton Riegel, ddo. 9.
März18l i8. auf die Oi findung, alle melal^urgischen Pro»
zssse durch Zuführung gasförmiger'Urenumaierialieu zu
licfördcru.

18. Das Privilegium dcS Josef Schielder. ddo. 1 " .
März 18.^8. anf die Erfindung eiueö aus chemischen
'Usstandlheilen zusammeugesetzicu Pulvers (Felierlösch'
pulvcr). welche«, im Wasscr alisgelöst, jcde» damit lie.
splihien Gegeostand sogleich lösche, nno ecssci, Aieder«
eutziuldnng unmöglich mache.

19. Das Privilegium dcs Salomon E Goldstnn.
odo. l i i . März 18ü8. «»if eiue Verbesserung in der An»
fertiguug aller Gatluugeu Männer > und Frauen'Kürsch'
neraroeiten.

20. Das Piivi legium deS Karl Heinz. ddo. 10.
März 1868. auf die Eifindung. aUe Gailungeu Wolle
und Wollal'salle in einem gtschlcssencu Siede millelst
Mclallstöcken zu reiuigeu.

2 1 . Das Privilegium dc5 Ludwig Franz X Nu«
ziczka. ddo. 17. März 1868. auf, r i , Erfindung eineS
chemisch dargestellisll Präparates, wovon e<u Wieuer
Pfuuo mii rrci MnL Wasser gfmischl. eine schöne
schwarze Nopirlinte liefere.

22. DaS Privilegium deS PhiÜPP Morton, ddo.
17. März 1868, auf die Erfindung einer uerdesser«
teu Erzeugung von Män^erlleldungestücken (5lommo<
d<>Mänucr!leidung) worxach sich dieseldeu l'ti jeder
Körperoewegnug entsprechend ausdehneu und zusam»
menziehe».

23. Das Privilegium des Josef Ergert. ddo. 27,
März 1868. auf o,e Erfindung eine« uerdesserleu
Maischucrfahreus oeyufS der Gewinnung des Spir i tus
aus Aaüoffelü.

24. DaS Privilegium des Josef Nollcherger. dtu.
29. Mä-z 1868. auf eiue Vcrt'esscrung iu der Au»
fertigling aller Arten Kürschnerardcileil.

26. DaS Privilegium des Str fau MigatS. bdo.
30. März 1868. auf die Eisindung einer derartigen
Verfertigung und Neparl'.lur uou Uhreu, daß deren
Werke vom Nolle l'lfreil oleideu.

26. Daü Pl!>.,ll,^iul,i deö Ka i l u»t> Josef ^0l'l.'il),
l>alü! i/ouise uuo Paliime Palt.' l is. t>l>o. 4. Ma'rz 1869.
auf,!>!? Verl'tssl-rllü,, a» oc» ?/äI)»,<>sch!ue».

27. Das Privilegium des Adolf L lemi- 'g.r . dde».
7. Mäiz 18.'^l). auf ric E>fi»dung von elastisch» dcl)nl>o>
reu Springfedcr-Dami-ull l idciu.

28. Dass Privilegium des Iolianu Weder. ddo.
1 l . März 186!). al,f die E'finduug einer verlilsserleu
ttoüslrlillio» der Schrot!» und Hand.MadlmühIcn.

29. Das Pnvilegium des Ferdinand T ro l l . ddo.
19. März 1869. anf die Eifiudnna. «iues eige»tl.'üm!,ch
toüslruiricn Nanchfang.Allssai)es znr )N'l)aIluug des
»achtytlligeu EiüfilisscS der Stürme auf jede Art der
Veyei>uii^.

30. D.'s Privilegium tes Ludwig Hacker nud Ma .
lhias Hllmlicl. ddo. 19. März 1869. auf d<e Eifil iduug
einer elgtnlhümllch zlisammengistelUcn Malzreiniguugs.
Maschine.

i l l . Das Privilegium des Anton i.'oi>is Adolf Fa<
vicr. ddo. 19, März 1869. auf Veil'iss.runge» in der
Schnellgarderti.

32. Das Privilegium des Karl Schan. ddo. 2 l .
März 1869. anf Aett'csserungen eines Apparates, um
l'ri allen Allsl l oon Dampfmaschine» heißes Speiseiras'
scr zn erzielen.

33. Das Pr iv i leg""" deS Franz Virenz. ddo. 21 .
März 1869. auf die Eifindung einer M.'ss.,. gcüannl:
Uuaonüydare Univlrsal'Pollsr'UndSchlelf.Komposition.

34. Das Privilegium deü Emanuel Niller u»d
Ialol) Melliuger. ddo. 23. März «869. auf die Erf i».
dliug. lie Knopßöchcr l>ei allen Geltungen Männer» und
3>aucnauzügc» mitlelst Anbringung riner Guilimielasti'
lumschnnr am Rand des Boches daueruaf! zu verfertigen.

36. DaS Privilegium des Iuda Wilischel. ddo,
23. März 1869, auf d>e Erfinduug einer verliessene»
Seife, gcnannl: ^Schl'cllrclnlgung^seifc".

36. DaS Privilegium des Ka i l Hoffman», ddo.
28. März 1869. a»f die Erfioduug. ltichllompeudiöse
u„d daundafl dorpcl'vülcndc ZyI,ndcrgel'Iäse ouö Ei«
«/».Zink oder andcrm M< lall-Bisch z» .rzeuge».

37. Das Privileg,lüi, des Alois Vmg. ddo. 29.
März 1869. aus eine Vnbesssruug in der Verfttl igung
von Mä>,ner.un0 D<nuei!.Anzüglu.

38. DaS Pr iv i l l .U"" ' des August Lenz. ddo. 31 .
Mär^ >«-'!9. auf die Veil'ssscrung eiuer eigen,I'mulichr»
Noustinkiion dec Schmiede» u„d andererHä<l,n,cr,

39. Das Privilegium deS Stefan V>rals. ddo.
3 l . März 1869, aus eine Verbesserung der schmildciser«

nen Pftügc mil Holzgriudel u»d vllssellliarlm Vorder«
gestelle.

40. DaS Prioilea.sum des Andreas Hoschef, ddo.
1. März I860. auf die Erfindung, bezieluiügsweise Ver»
blsseruuq dli allen Gattungen und jeder Form vo» Ta>
l'ak » )iud Zigarreupfeifeu eiucu Wasstll'el'ältcr auzu-
l'llUglU.

41 . DaS Privilegium des Peter Nütcr rc Carro
H Komp.. ddo. l . März I860., auf die Eifinsung einer
Pipe aus Holz oder Melall anzufertigen, welche ob",
den hiezn passenden Schlüssel deu Abzug, dir im Fasse
enihalleueii Flüssigleit unmöglich mache.

42. Das Privilegium d,s Joses Sazeueder. ldo.
2. Mäiz i860. nuf die Erf indung, durch eiucn Z>"
satz. »lcri-u xuxen<!llii»" geuauut. dem gewölinlichen Halle
nebst deu Eigenschaften des lmdraulischeu Kalle?. noch
eine besourcre Widerstandsfädigleit gegeu Feuer zu
ertheilen.

43. Daö Privileginn, deS Dr, Peter Pfessermanu.
ddo. 2. März I860. auf die Erfindung süustlicher
Zahugebisse aus verbessertem vulkuuisirtlll Kautschul
(bezüglich des in der Beschreibung angegebene»! Zu»
sahes der Parfumirung deS uulkanisirten Kautschuls
als Vcrbesseruugs.Privilegium aufrecht erlialleu. in
alleu übrigen Theilen aber bereits anßer Kraft geset)!)

44. Das Privilegium des Klemeus Gouard Sou-
ueboru. ddo. 2. Mcirz 1860. auf die E'si»duug: Port»
land ' l l ud Doppel»Portland'Eemeut, „AuNr ia-Pol t -
land'Cemeul" und „Austr ia 'Doppel 'Porl laud'ClMtNl"
genannt, zu erzeugen.

46. Das Privilegium deS I . Knopp und Steiner,
ddo. 3. März 1860. c>uf die Verbesseruug im Stein > l>l>d
Typeudruck auf Blechlafelu i» Golt». Vronce »nd aUen
Farben.

46. Das Privilegium deS Gabriel Varlhes, ddo.
4. März 1860. auf t>ie Erfindung, mittelst eine« birigi»
reuden Steuerruders den Schiffe» gegen die Gewolt
und deu Stoß des MecreS eine größere Sicherheit zu
gewähren.

47. Das Privilegium d,S Heinrich Walisisch, ddo.
6. März 1860. auf die Verbesserung, alle Gainings»
Dalneu-und Männerlleider durch 'Anwendung einer ei>
sieuibümllcheu Vel'laa.e uub Nähniaterials dauerhafter
j^u v e l f e i t i g e n .

Z. 35. n (,) Nr. l»W
slonkurs«AuSschreibullst

?lm l l . März ! « « ^ , alö em Iahlcötage des
l85? stattglhabton drglückenden Besuches Ih re r
k. t. Majestäten in der Adelsbcrgel Gwct , wird
mit del Betheilung der Adel5berger«GrotteN'Ill-
ualidenstiflung vorgegangen werden.

Zum Genusse Dieser St i f tung sind Einer oder
mehrere im ?lUerhöchsten Dienste invalid ge-
wordene, in keinem Invalidenhause untergebrachte
Krieger bcruscn, wobei die m Adelöberg, und
in deren Ermanglung andere in Krain gebo-
rene Invaliden den nächsten )lnspruch haben.
Der am l l . März l8U2 zur Aerchcilung kom-
mende Betrag belauft sich auf ^ l si 9 kr. öst.
W. Die Gesuche haben folgende Belege zu
enthalten:

l . Den Taufschein zur Beurtheilung deö Al -
ters und zum Bew.'ise der Gcbürligkeit aus
Adelsdcrg oder doch auö Krain.

?. Den VcweiS geleisteter österreichischer
Kriegsdienste durch M i l i t ä r . Abschied, Patenlal.
Invalidcnurkunde u. d. gl.

3. Den Beweis, daß her Bewerber wirklich
in diesem Krigsdienste invalid geworden ist, und
die Beschreibung der Art der Inval id i tät .

4. Die Angabe, ob der Bewerber ledig, ver.
heiratet , Witwer oder Vclsorger anderer Per-
sonen ist,

5,. Daö pfarrämtlichc, obrigkeitlichvidirte Dürf-
tigkeit5zeugniß, worin genau angegeben sein must,
ob der Bewerber irgend ein liegendeä oder bcc
weglichrs Vermögen, einen und welchen Aera-
rialbezug, irgend welchen Dienst oder ein sonsti-
ges öffentliches oder prwatcö Benefizium hat.

Die dießfälligen, nach dcm hohen Finanz-
miuisterial-Erlasse vom l l ) . März l555, 3.
>2i)!w, stcmpelfrcien Gesuche sind unbedingt
nur im Wege der politischen Behörde des Do-
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mizils des Bewerbers an dk' k k, Landeörcqle-
rung in Laibach längstens bis l.'». Februar l fti,'^
gelangen ,zu m ĉhcn

K. k. Lai'deslegierung in Krain. Laibach am
l4. Jänner lNl i^

Z. ^7. ^ ^ 3 ) ^ r . l t t^ l t t .

Konkurs - Verlautbarung.
An dcr k. k. Normalhauptschnle in Laibach

ist die Stelle eines Musikschul-Hilfslehrers, wo
mit der Bezug einer jährlichen Remuneration
von Zweihundert fünfzig Gulden (25U) ö. W.
aus dem hierortigcn Musikschulfonde, und die
Verpflichtung zu l^l wöchentlichen Unterrichts-
stunden verbunden ist, in Erledigung gekommen.

Diejenigen, welche sich um diese Lehrerstell,
bewerben wollen, haben ihre, an die k k. Lan-
desregierung in Krain gerichteten und gehörig
dokumentirten Gesuche, worin sie sich über Alter,
Religion, sittliches Wohlverhaltcn, bisherige
Dienste, Kenntniß der slovcnischen und deut-
schen Sprache, über ihre Lehrd,fähigling über>
Haupt und ihre musikalischen Kenninisse insbe-
sondere auszuweisen haben, biß Ende Februar
l. I . im Wege ihrer vorgesetzten Behörde beim
hiesigen fürstbischöflichen .Konsistorium zu über
reichen.

K. k. Landesregierung für Krain. Laibach
am l l Jänner l8t52.

Z7^67"V^(2) Nr.'l̂ 5«:z.
Konkurs - Verlautbarung.

An der ncuerrichleten städtischen Knaben.-
Hauptschule bei S t , Jakob in Laibach kommen
im zweiten Semester des laufenden Schuljahres
zwei Lehrerstellen, die Eine mit dem sistcmisir-
ten Gehalte jährlicher U<i7 fl. 50 kr. ö. W ,
die andere dagegen mit dem Iahresgchalte von
2U2 si, 5ll kr. ö W. , zur Besetzung, für
welche hicmit der Konkurs b is Ende Februar
d. I . ausgeschrieben wird.

Bewerber um Eine dieser Stclleu haben
ihre an die k, k. Landesregierung für Krain
gerichteten Gesuche, welche mit den erforderli-
chen Dokumenten, namentlich mit dem Tauf-
scheine, dem Lehifähigkeits < sowie dem Vcr-
wendungs - und Sittenzeugnisse und mit der
Nachweisung über die vollkommene Kenntniß
der slovenifchen und deutschen Sprache belegt
stin sollen, im Wege ihrer unmittelbar vorge-
sehen Behörde innerhalb der festgesetzten Kon
kursflist beim fu>stb>schösiichen Konsistorium in
Laidach zu übe» rechen.

Von der k. k. Landesregierung in Krain
Laibach am l.'», Jänner l»»<î . ^

Ankülldigllng.
Zur Sichcrstelluüg jener '.'eo.nömitcel welche

die in Trieft zeitiveise anioesenden Schiffc S .
Maj . Kriegsmarine im Lanfe des Soiarjahres
l^l>2 benöthigen, wird am l.",. Febr>>ar !tt»j^
bei dem k. k, Mamie-Stations Kommando iii
Triest eine Offertv.'rhandlung abgehalten werden.

Die an die Kliegsschiffe nach Bedarf zu
erfolgenden Artikel sind:

Zwicback v.nl vorzüglicher Qualität, auf
englische Ar t , ohn? Sauerteig erzeugt
Käse, Hollander, in Kugeln, gut aufgetrocknet

Kassch. Santos, feinste Qnalitäl.
Caccao in Tafeln, ron b anner Farbe, gul

ausgetrocknet ohne Spuren von Schinimel, und
mit keinen fremden Substanzen gemischt,

Zucker gestoßen, gan.zwci-'', vollkommen trocken
und ganz rem von fremden Substanzen,

Sardellen von der allerbesten Qualuät.
Essig unverfälscht, rein, wenigstens ,0"/,,

Essi^-Säuere enthaltend
Nhum rein, ohne Beimischung von Spiritus

und Fünfzig Neun Grade des Zentesimal-Aero-
meters von Gay-Lussacs stark.

Oel, reines Olivenöl, geruchlos und von
lichtgelber Farbe.

Pökel-und Schnx-mfleisch von vorzüglicher
Qualität, kunstgerecht eingesalzen in wohl kon-
dicionirten Fässern.

Reis, italienischer, ganz rein von guter
Qualität.

Erbsen und Fisolen von der letzten Ernte,
vollkommen ttocken, frci von fremden Körpern.

Mehlspeise von gewöhnlicher guter Qualität.
Nein, rother, wenigstens N»"/„ Alkohol ent-

haltend, ganz unverfälscht ohne alle Beimischung.
Von sämmtlichen Allikeln liegen bel dem

k. k. Marine - Stations - Kommando in Tlie>t
Muster vor, welche für die Liefet ung maßgê
bend zu sein haben.

DaS Quantum richtet sich nach der Anzahl
und den Bedürfnissen der zeitweise hier ankern-
den Kllcgsschiffe und wird den betreffenden Best,
bietern von dem hierviligen Stations - Kom-
mando stets rechtzeitig bekannt gegeben werden,
daher den Anforderungen dieses Kommando's nach?
gekommen werden muß.

Die 'Anweisung des Verdienstes wild mit-
telst monatlicher Abrechnung auch von diesem
Stations-Kommando eingeleitet werden,

Zu dieser Verhandlung werden nur Jene
zugelassen, welche dem Aerar eine genügende
Garantie leisten können.

Die schriftlichen und versiegelten Osserte,
welche von den Bewerbern und die vorgenann-
ten Lieferungen bis längstens l^ . Februar l, I .
bei dem Stations »Kommando in Triest einge-
reicht stin müssen, haben unter genauer Angabe,
welche Gegenstände derOffsrentzu liefern wünscht,
auch die bezüglichen Preise zu enthalten und
mit dem separilt ktivertirten und versiegelten
Vadium, von Zweihundert Gulden ö. W. ver-
sehen zu sein.

Es wird ferner bestimmt, daß Offerte so<
wohl auf einzelne, als auch auf alle Artikel
vorgelegt werden können, das Aerar jedoch be-
rechtigt bleibt, aus d.n auf mehrere Artikel
lautenden Offerten einzelne Artikel in Bestellung
zu blingen und von den Andern nach Ermrssen
ganz abzusehlN, wcßhalb die Bedingung, alle
osserirten 'Artikel oder keine liesern zu wollen,
in den Offerten nicht aufgenommen werden darf,
und keiner Berücksichtigung gewürdiget wird.

Das vorzulegende Offert ist wie folgt zu
stellen.

»Ich Gefertigter, wohnhaft in . . . erkläre
hicmit, für Sr . M. Kriegsmarine nachstehende
Schissüproviantartikel zu den ncbenverzcichneten
Preisen, unter genauer Einhaltung der kund-
gemachten Bedilignisss und Beobachtung aller
solMigl'ii, für solche Lieferungen bestehenden Kon-
trakts Vorschriften zu liefern, und für dieses
Offl'it Mit dein erlVgM, Radium ro» . . . sl,
. . kr, hasten zu wollen

l Mas;N»m ü . . , si. . . kr.
:c. ! ( . "

Diejenigen, deren Allbote bei der Lizitallo»
nicht werden berücksich.igel welden, erhallen taü
ellegte Badinm sogleich entweder zu ihren el-
genen Handen, oder zu Handen ihler gehörig
Bevollmächtigten, und wenn sie nicht anwel/nd
— oder veitreten wären, mitlclst r. k Pon
auf eigene Rechnung nneder zurück, währenc
die Ersteher die vorgeschliedene .«aulion , welche
mit Rücksicht aus>ie erstandenen Artikel den Bejl
bieten nachträglich festgesetzt werden wird, ,m
Momente der Kontrakts - Unterfelilgung an die
k. k. Marine-Kriegökassa in Tliejt weiden z>,
ellegen h^ben u. z. >n Banknoten, ln Staalö'
schuld-Verschreibungen nach dein Kuröwerthe,
oder in Hypothekar - Velschleibmigen,

Die Veldindlichkelt zur Emliesermig beqinltt
dei dem Elsteher nach der Annahme seines Osfel-
tes Seitens dcr Liz'.tations Kl,':U!N>>s>on, bel
dem Marine-Aerar nach der Ratisitation dr5
Lizicationc, - Attcs von dem k. k. Marine - Ober
Kommando.

Nähere Bedingungen können bei dcm Ma-
rine - Stations - Kommando in driest eingeholt
werden.

Vom k. k. Marine ' Ober' Kommando in
Triest, am 12, Jänner ltt«2.

Z. l^<). ^ ) N ^ 4?«?"> i7^

(3 d i k t.
Von dem k. k. Landes - alS HandclSgc.

richte Laibach, wird bekannt gemacht:
Es sei in der Exekutionssache des Ferdi-

nand Müller, wider I . V . Aichholzer, pel«,.
lj<j« si. 70 kr. und ! W si. <:. «. <'., in die
exekutive Fcilbielung der am lk. November
d. I . geschätzten Waren gewilliget, und we-

gen Vornahme derselben die Termine auf den
2 ! . Jänner und ll< Februar d. I , Vormil-
tagS !> Uhr >m Gewölbe drs Exekulen mit dein
Beisatze anqeoldnet worden, daß diese Waren
bei dcr ersten Feilbietung nnr um oder über
die Schätzung, b».'i der zweiten aber auch un^
ter delselbcn Hinlangegeben werden würden.

Laibach am »4. Dezember l f t i j l .
Nr. 25,.'» und '<i.',l! lU<',-o.

Die Feilbietung vom ^ l , d M . ist einvsr-
standlich nicht vorgenommen worden. «
Laibach am 2 l . Jänner l t t l j^. «

Z. : " . -' (3) «
VersteigernugS - Kuudmachung. >

Am '^^. d. M. Vormittags wird in der '
Kanzlei dieses k. k. Hauptzoll. und Gefallen-
Oberamtes ein Reisekoffer, nebst etwas Wäsche,
und einigen Kleidungsstücken, Büchern, Muscheln,
und andern Kleinigkeiten gegen sogleiche bare
Bezahlung und Entrichtung deS Eingangszolleö
in Silbermünzc versteigert werden.

K. k. Hauptzoll - und Gefallen-Oberamt
Laibach am 2 l . Jänner l^<i^.

Z. 3 l . l» (<i) Nr. 8 l« .
Kuudmachullss.

Die für das 2. Semester l t t l l l mit acht
und zwanz ig Gu lden ö. W, für jede Bank'
Aktie bestimmte Dividende kann, rom >4. l. M .
an, bei dcr Aktien - Kasse der Nationalbank
behoben werden. ^

Wien am !3. Jänner l«l l ! i . »
Pipitz, »

Veinl» Gl?Ul,',i»f>lr. D
Biedermann D
Äanf-Dircftl',-. D

Z. :̂ <j. l, ( l ) Nr. !)2. >
Konkurs-Edikt. »

Bei dem k. k. Kreisgerichte Neustadtl ist D
eine Hilfsämter-Direklions?ldjunktenstelle mit W
dem Gehalte jährlicher l»A<» sl. lind dcm Vor< «
rückllngsrechte in den Vehalt von 7:l5> st. in
Erledigung gekommen. Die Btwtrbrr haben
ihre gehörig belegten Gesuche bis l<». Februar
«tt<»2 im vorschriftsmäßigen Wege an das k. e.
KrclsgerichlSpläsioium zu überreichen.

Neustadtl am ü«. Jänner l"«i2.
6, '<i4. u ( l j Nr. »il̂ .

K o n k u r S.
I m Bereiche des Bezirkes M o t t l i n g sind

zwei Heb,imm»nst. l len, >l. z. eine fül S . m i z h und
.!»e fur die S t a D l M ö t i l i n a , und sür i?en F. i l l
clner Uebers.Hung die hlrdnich i l l Er ledi^ l 'Ng
fc'mmeiwe S i e l l e , jede mit einer sislemisnle»
Remui .era l ion jadrl icher ^»i ss. 35», kr. d. >,
0ieißig sechs Gülden ?' . kr,, zu besetzen.

D ie jen igen , welche fich »m ciiisn dieser
Posien belveiben w a l l e n , haben thre gehörig
^okumen l i l t e , inobejon d.re m ü d.m T a r f -
scheine, dem Besähigl,ngod!plcme u,:d d<m ärzt-
llchcn Gesnndheitszeugnisse velschencn Gesuche
dis !ü5,. Februar l^,»'^ hicranus cinznrcichen,

K. k. Bezirksamt M o t t l i n g , am l l , I ä n <
ner l ^ i i ^ .

?. 7<i. (2) (5 d ! f ,. ' ) i l . 'N^!>.

ich i , >vi>d l)i in i t de l .n iü l qxnac lU!
(Z^ <>-> üd<< v^5 ll>i'llc!'si! dss 'Hc isn I o s i H>nst

ven Unil ' l ie' i l i 'ct i . e>!s ^ss>!l',,<n oeß ^ i l l n ' " U>ttl''zl)
»l'n !d ,nde> l l . !̂',!«>> /<>>>n^ L isics l'>'» '.V>ccwelie>

, 5 5 2 , ^ . 2^?i<) , I c h l i l r i ^ i , i i i sl, 38 l r i>!^, W-
c„ «. <', , >>' t t t » rc lü l i v . öss,!!lliche V t l i ^ i f j l l u n c i
s r r , t>m L>^l>! : , ^ » l ö l i q . n , ,m G>»üd>'l.'cde 5>l
»0l!N.'l!.qc» H ( ! i i c h , ü l ^ l 'ü ich loi!» ' ^ lk ! f . ^ i r , 6»<ti^
<.'l's!-omms!,s,n. zu N l t w c t j l i ' . l d l ! l i r i j l ode l l . ^ ^ . l ü i l t
,>i,nnn A, , , mid :-) l !gshöl, im qfsiclitl^ch e!h' 'dl»ell
Scb> iym!^5wc l , l , t v.^n I.';«« f l . ^« kr. ö. W ge'
w l l N ^ l , ,md ^ n ^<ori,ah>n>,' dtls'lde«« die «r l l i l i '
v r i ! Fe>!! ict l ln^s' t^. ,s. , ! ) l :>^tn <ni< dei, l 5 F lb l< l ' ' l ,
'N'f r>s„ , 5 . M l i ! z l lüd a,,i len ! 2 , A p l i l »861,
I l d l ^ m . l ^<ss!,' i l l>'qs lün !> Uhr in l c r hicsige"
A>n!t>f>ll!zlli m i t dr i l l A»l)^! 'gc l 'sstimml wl"d<>^
0aß die l i i l zu l ' l e t ln t ' e N c a l ü ä i »ur dei der I I I ) " "
^cübi l tung »>llch nnl.'r dcm Echätzung^wc»<hc an ^ "
'̂ <c stdittexdc» l'i'U.nisisgcdcn wc»de. ..

Das Schä!)nn^sp>^l 'kl ' I I . del Gs.int dxcl ss l l l l ' ^
und l i , vizii^l loiist ' ldinginsst töiixen dli dilsrm ^
lichte in d.n gcwöl)»lichtn Amtestnndsn tinglft^
,vc,d>n. ,̂

K. t. Bczilfs'.imt Ol'fsl.ut'.'ch. .US Gcxchl "'
5. Dezs'Nbcr 1861.



41

Z 80. ( l ) Nr. 3487. ,
(5 d l k t.

Veil rem k. l , ^^ i iksamle Tscherneml'l, als G>.
licht, will» die Pan! ^aclner'sche Verlaßmassa und
iyren nn^lannlcn Erl)en yiclnm erinnerli

Es l'al'c Iol 'ann z.'ami!ich von Grizy, widel die»
scll'e» die Kiagc auf Anclkcnnuug der Veijaprnn^ l'^lo
21 ft 53 kr., >n!) i"'">^. i). Sepicmdcr 1801, Z. 3487.
YitramiScin.ieliracht.wornbcrzulsnlnmarischcil Vcrhand«
lung die Tagsapnna. ^"f den 4. April I802f l ich um 9
Uyr mil dem Axliangr dcS H. 18 o,s a. l». PalenSvom
!l8. Olloder 1846 angeordnet, und den Gellaglen w<»
gen ihreö nndekanulcn Auscntliallcs Josef Hrella 5cn.
uon Iellscheuiug als ^nr- l lur »cl «clunl anf ll)re Gefahr
mid ^ M - ! i I'csleUt wuroe.

Dessen wtlden dlescldei, zn dem Ende uclstaudigct,
daß sie allenfalls ;n rechter Zctt zil erschnnen, orer sich
einen andern Sachwalter zu lilsicllcn nno anher nam«
past zn m.ichcn halieii. wiorigeuS diese Nechiösache mit
dem anfgcsicMen Kurator verliaudcll werdcu ivird.

Ft. l . Bezirksamt Tscheruembl. alö Gericht, am 27.
September 1801.

Z^I?"^) Nr. 3488.
E d i k t .

Von rein k. k. Vezirlsamlc Tscherneml'!, als Oc»
richt, werden die milielauuten Rechtsnachfolger deSoel'
stordencn Mail i ias Slcicr »̂o» Grizh hiermit eriuncri:

Es hal>e Johann ^amuil) uon Grizl). wircr diesrl»
den die Klage auf Ersil)ung und Gelvahianlchreil'liüg.
l>u!i i»'lll!!,. 9. Sei)lei»l)ll- 1801. Z. 3488. hieramlS ei»,
s^eliracht. wornl'er zur ordcutlichcu Verhaudluug rie
T"!,!"V»l!g auf den 1 l . Apri l 1802 früh llin 9Uhrn , i l
dem Alihaligc dcö F. 29 <,. O. O. angeoronet. liod de«
GcllagtlN wegen ihreS nudelannlen Aufeulhaltls Josef
Hrella jüinor uou Iclls^ennia, als ^urlil«,!'a,l «><:>um
mlf ,l),e Gefahr nnd ^ostcn l'estelll wurde.

Dessen werden rieselten zu dcni E»de ucrständi.
ssel. daß stl> allenfalls zu rechter Zcit lcllist zu elschri-
ucn. lioer sich ei»cii !i„der» Sachwalter zl> beslcllil,
üüi) aiiyl-r namhaft zu machen yade», wic>li^el!« îcse
Rechtssache mit »e>n anf^eslclllen ^n ia lor Ulihaiit 't l l
weiden wird.

i t . l . Veziittamt Tsclienttmdl, alS Gericht, am
l ü . September 1861.

Z. 82 . ( l ) Nr. 35)09
E d i k t .

Von dem k. k. ^e^ir^amte Tschrrnemb!. al^ Ge.
richt. w>rdcn dcn undtlainuen Ncchlöpläleurentnl a»f
dir voihcr dem Mall)>aS und Gcor^ Weiß a/ lM' i^ ^c>
ll'lsl'Ns» Micse pr. N^lmani lilermil e!i,>!!!-!t:

(5s l?»'lic Ic»scf Turk l'^u I,IIs<,l,,'uu',i. rmä» Dr.
Prl»,^. ivl^sr dilstlticü sie Ala^e duf E,si^ui>^ »»o O«<
N'älnaoschlsil'll, ^ 0cr Wiese g!'!!.i!N,l,-r l,". Iieilman,'!,
«ud pl!U^. l l . S fp t tml i l r I f t l i l , Z. <li;<)9. tx.iamis
etuH'l'r.-ckl. ivorül'cr zor sümmurlsch'li V>'ll!,,!'l?iu!!s,
du TaHsapiM,j auf dcn l l> ')!pu! !8l>3. i'lüi,' 9 U^ >
mu l'e!» )lnl 'an^! ?>'ö § l 8 I'er a. d. E l j^I ir^uu,',
r>.'m 1.^. ^)lll','cr ! l>4li. an.i/oii'ncl l>>!l' d>,',> Oll la,^'
t l» w'ge» iloes undlk.!!,!!i:il '^uf^»!l:u!!eö ^ .̂'s>! Hl i l ia

' u '̂» ^llisch^üng a!>) (.'ui'ulm' :><! llcluln l>i,f ldrc ^e»
sabr !,»l> KoLll'i, ln'slcll! minor.

Dtsscn w.iscu oicsl!l,'cll zu dcm E,tt l û  ls:ä!!^is,l!.
d»ß sie alNxfall,? ^ l rlchi.r Z,'ü !e!l',i <̂ cr,chsi>!s>i.
oocr sich ri»ru .uidll» Sacl'w^llc^ zn liclttlie» ,ü>c> a>,-
dcr namdaf, 5» macwn l'^dcll, >u!or,^c>,^ ricse Ncchtö>
s.,är mit l l l n !!ufsils!>Il!l'n ^ulai ! ) ! u^haiii'sü l r c ^ m
wirl ' .

K. k, V^ i is^aml Ts>lil>»,ml'l. alö G l i c h t , >nn z
18. Oliol'sr <8l i l . ^ ,

E d i k t.
Von, d.u> l . k, V^ül>?>'Mie TschlimnU'l, <,lö

G^ ich i . n.'ir>' lüemii l'cf.ui»! „ l inochl:
E>2 sc, üdl-r Auiuchcnreü Hrvi» ^^'polc^ Plichsl vo„

Tschslncml'l, ql^cn ,>1a,l'.,rna Puchck vcrcl)!. ö^ ' p !> l ich !
u '̂» Gra>aß. w.gcn auö ocm ll,!l>e,l( >.'l)n l l , ^r l ' iuar !8 l i l
Z A<j2 . jchuloi^e» 7!) ft. 3 ĵ N'. ö. W. <'. -̂ . <:., >» i'tt
crcluüue öffeiulichc V m m g c n m ^ dcr. dcu, ^.'cyierx gs« j
l'öl!,,l'». il» Oliiiil-l'^chc l ,r S!act>liil> TlcheliilMi'l!>»!>!
^»rv. )^>, l24 . 0ll>. <>I7 l j i « . l,nd 823. rn,^i d.r D . !
N, O. «l,'!i,!i,c„rli Ti!l!«r,'ri,!l'I xiil, Ver,), Nr. 282 (.>!'
283 vm'fl'mmciircl, Rea!,,äisü, i,l> ^erichii,ch s,i,l)^»cu
Sä,ä!)!M,M'!',!l)s mm 4 l i ) fi. ^,t. W , . aew! l ! , ^ i und
znr Vmiml'mc rciftll'en l>>c r r , i ^s l ! i ' i c ! ln ,^ la^^m:n.
qen auf r.n ü. Februar, auf reu i i . März »»d auf dcn
! i . April k. I , i dröwal Vmmitta^s »m N) uyr i» der
Yieslgc!, Ämt^faü^Ici müde'» Auhan^c dc^ilüml w ^ l c » .
daß die sellzul'ilteüdc Äcalüäl u»l dei dcr 1 . ^ ^ , , ^ ,,'.
l'ietlin^ anch luücr rcm Hchühlingsmcilhc a» ^ n Mc,sl
diellnden l)i»>a»ssessll.'sn weide.

Das Ell 'a't)umM'!0tt' loll, dcr Grlüidl'nchorlilas!
llnc» ric i' l^taiic'üöl'edli!^!!,^ ll.'»»ln l)ti riesem Gerichte
i» den gswöhnl'chr» ^lmlsslun^n eiü^eschcn werden.

K. l. Vszilk^ann Ts.i'slucml'I. a!ö Gericht, am
10. Oltl'ber ! 8 U l .

Z"84 . ' ( l ) Nr. 4000.
E d i k , . !

Vl'N dein k. s. Pczirloamte Tschllnenlil. a!i? O,<

licht, werde» die lüidekanulen Ncchlbprlltelldrnien und
Rlchlöoachfola/r nach Mli ,a üilup Mernnl cr inu. r l :

Eö l̂ alie Pliec ^il.pe; u»n Ori t tc l)<l Unwn^ü!»
wider olclllliei! oie Klagc aus Eia/nlkumöauelleimilNa.
oeö zu Gü)ÜPts,ch!^l^l ,,e!t^e!lcu, li» Glu»l)dnche «>1
t5ltill?urn l>ut) Kurr. Nr. !)ü. B e ^ - Nr. 9ii dezeichneleu
Weingartens. i>uî » lü'Ul^, l 9 . Oliol>er l. I . . Z. ^000.
yieramlö ei^cbr.'.chi, worül'er zül sumwanscheu Verliand»
lun^ die Tagiahnng auf oe» 4. Apl<l ^802 <iül) um 9
Uyr milden!'.llnyange dcü §. l8der al). lHnlichl. liorn 18.
Oltc'dsr l84ö an^colduel. uno 0en Getla^len we^en
chres »li!l)etaunlen AufenlyalleS Anton Lchlglna von
Zi!ifchll)lje alö ^Ul-ulol' uä lll)l'uin anf lylc Gefayr nno
Kosten dcslcllt wurde.

Dcssen wcroeil ditselben zn dem Ende verNändi«
^el. oaß sie al lenf. i l^ zu rechter Zcil sett'N zr eischei.
ne». oder sich eiuen andern Sachwalter zu destcUeu nnc>
anher namhaft z»l macheu haden. wioligtNö diese Rechlö»
sache mit dein ulifa/stlUtcn Kurator uerhandell werden
wild.

K. l . Vezirköanu Tschcrnliudl. alö Omcht, am
23. Olloder 180

Z. 83. ( l ) ^ Nr. 4063.
E d i k t .

Von dem l . k Bezirlöamte Tjchernemdl. alö Ge-
richt, wird dem I w a n Varizl) von Umcrsnchor, unr dessen
Erl'en yicrmit erinueit:

Es yadc Osl.1^ Varizh'.'on U»lcrsnchor. wider die<
seiden die H l̂a^c ans Z>,l!lung schulder 120 fi. l ! 2 ^
li-. ösl. W.. .̂ ul) z i l i l ^ . 22. O l i v e r I. I . . Z. 4U.'i3. dicr«
ainis cin^edrachl, wornlitr zur siimiüarifche» Veryanr«
lnug dlc Tngstit)ung alif d.u 4. April 18ti2 f lüd lim 9

! Ul,'r mit dlm Auy.nigr oeS §. !8 dcö jnm. VllfalirenS
aua/orpucl, ui>o d^u Glkl . i^ l lü we^en sliueö nnl'efann.
tlN 'Anfcniyallea Oro ig Mlif/oitsch von D r a ^ a l M , a,^
^ul'uloi- n(j iwlum ans chlt Olfal.'r und Kc'sien l».steril
wnrdc.

Desieil werden dieftll'en zu dem E»^c oerstaudi^et, daß
stt allenfalls zu i l c h ^ Zctt sell'st zn «rschelnen, oder si^'
einen audsru Sachwalter zn l'ssllllen, nud ander nain«
haft zn machen kalien. wion^enS dicse Nechslsache mit dem
anfgesteliten .ssliialor vrrhandtll werde» mird.

z .̂ k. Vrzi i löaml Tsäierneml'!, als Oericht. am 28.
O l l oder 186 l .

3' 86. "(Vs Nr. 4111.
E d i k t .

Von d,m k. k. Vsz'rlsamtt Tschernnnl'!. als Gl>
,ich>. wird littmil l,'ela„nl »>ciN'ich!̂

Es sli ül'!'. Al^'uchi» des Iol>a»n Knn,p vo>> N>is!-
l'lr.j Nr 6, «i^s» ^<a!hi<^ F?i'!','iltsch »00 So^o^'solf
i!li' 3. ivl.it» ,,!i») ortll Vsl',l1clchs l i ' ! , ! I!), ^>,l, l8/>!i,
Z 2<i04. »chnlo>^'N .'̂ 2 ft. / i l) l l ' . ö,i. W . c.-, >. <-.. m ^ l ^

«rsllüi^'s l'ff, "üi i ' l ! . ' Vss>is!>,sr>!!'^ per, !-e»! ^sN ! t l l ! ^s l 'ö '

v l ^ l » , <ü, Grun^l,'».-!,! x̂̂  Gu> >^N!,k >li>) 1'ml», I . R f l f .

)«r 8. U n v N ' . 4l) vor l l ' , i , ! „ . ! !ds» 3>s^iüä!, ü» ^ l l ichi«

l i . l ' sr^ 'cd'N'» Swäl ) „»>! . 'w ' - ' t l ' s v^on K82 si. .'i0 l>, ö».

^ ' . q, !l.nl!>,,si, ur.d ^>v Vol!!<,l!<!s l ^ i iV lv l» l i( l'>>!

^ ! > I > > i l l » ! N > i v i l > ! l ) U ! ! , ! ' ! > > ! U ! c , » 8 , , ; . l ' l N ' ! s . a i ü l ' s ü 8 .

Mär ; und auf tr̂ > 9 A r l l ! lkö','. icc<om>!l Vo'inut^n,-'
»in 9 l!I,'r !» ce: )>>'ltol.»>!!i n >, .>i„, Anl'.inge l,'.sl!„'ml
iroldel!. da>) ?«<- n>>«.nl'lll! ace Rcaüim ,:»r !>e< ssi Ict̂ ,-

i icn ^ei!l,usiil,'g ami! u">ei dsm Schannü^'iveNl'c a» reu
! Ml!s!l,'il'!,',!?c!! r!^!a,'>il'q>^ » i^^i's l

Das S^y!<l.^p>0i^k<>!l, l<r Gill!,N'n.i!^t'!>as,
lind 0>l ^,!^l.,l^'»^^c0i>',!,!'inc löüns,, !>ci o<es, n> Gel l^ le
>l l>cn ^silil'l)!ü'l'c» A!N!''!l»»s.,, r!u^,lcl 't l! wi-rre».

Ht. k. 'v l inl-?a' l ! T'chcrlsml'I. als G"!ä>!, am 3 l .
Okl^'^r >8ö>.

Z. 92 l ! ) N l ' 4 4 3 l .
^ E d ' k ,.

Vou dem 1°. k, ^c^iilö.nnte Ts>1'sru>mbl, c>!̂  G>-
ücht, l^'ill' lncmlt l'll.i»!,! ^llnach, :

Eci sei i^'cr daü A,!ülch^> r,? ^sef P^gri» r'l?»
^ r i - r i d . l . ^ g ' u Iol'a»» Vo^ l in von ^ c a i ^ n , wc.ien
>'llö dim ^n,ch!l,ch'»V>!^>c>a!c'.'am 30 Okic'del 18^il.
N> 1919, s l l > l ^ l l ! l^2 si, ö. W. <:. ,̂ . <̂ ., in d,e exe.
l»lm> öff.nülchc Vcisl l i ' i ' l i l l ig i>ci. l>s,» ^ ^ l e l l l »;"
t 'öligsu, ,,n Glnui'tNl'l'e Onl Tl)ü!«au .>ul» l o l » , 2.
'^cr^ 'Rr . 324 »,'oifc'Ml! s»d,n. l,> Schorfsnlier^ ,v!>'>;l>
neo Bl-l-^ - Realüäi >>n genchlllch cilio^eno» S^apun^v»
wmhe vou i>00 st. 0. W, ^N ' i l l i q i l :>» d zu> Vor»,apü>e
dli'jl 'll ' lu r>e r>n ^c!!^!ll»ugS!agjal)!!i,geu a u f r . n 17.
Hcdruar aus den l7 .Mä lz nul' auf oc>, 24.Al.'Nl 18(i2
I'l-c-eSmal Vormüla^ö :>m 9 Ul'r ,» lolo der i)ttallläl
mü dem Anlangt luNimmt woiden. »aß o>e ftilzudl».
leure Ncalüäi ulir l'ci der let^tcn?jc!ll'illN!'^ an.1' ni'.ler
dll» Scha!)!!ngewerll'c an d>» McifN' ic l lnlrn bintan» l

^egel'c» wrlde.
Das SchäN lü ' l l 'M^ l ' ^ l ' ' der Grnudl'nchscllr.ilt

n»d d,c îzl!a!!0uSl,'>d>N'.;»ls>c lounl l , bei diesem Gll icht,
in den g,wöl.'n!ichel! Anüüstlindtn eingsfthsn werdln.

K. k. Ve^ik^alUl TschslNllnbl. alö Gciicht. am
2l>. NoolMl'tc 1801.

Z, 93 (!) Nr ^ i ! 0 . ^
E d i k t . >

Vo» dcm k. k. ' ^ i rksa i l l l s Tschl-rnenil.'!. als Ge« >
richt, wird l',em!l l'el.nüil ^en^chl:

Eo sei ülier daS Ansuchen dcs G.os^ Slan^'fcl

v0l> Gotlschcc. ^egen Iohau» Hul l r r uoi, Vcrzh,zl). we'
! gen auö dein Vergleiche vom 29. März l t töö. Z 1380>
ischlllll^en 2 l 0 ft. ö. W. c. «. <>., <ü die ezclnliue offen!«
!liche Veislligevll"^ rer. dem ^'»hiern ^ll. 'ö>i^rn. >,»,
Gilli!(l)>,che Out Smu l ^ul> 1'lu». i l l , ^Di. 194. l o p .

!Nr. 189 uorlon'mendsn Neal,lcit. im gelichllich erlwde«
lne» Schaßungswcrlyc uo» ^3!! ft. ö. W. ueu'iliigcl,
!unt> zur Vociialime dersell-eu tie drei Fl-i i l i i l inllgsia^.
^saßüngen auf oen 12. Ftdrnar ans den 12. Mäiz »nd
aus den 23 April l. I . . jedeSmal Vornntta^S um 9 Uhr
in der Amlökauzlei mit dem Ansauge bestimmt worden,
daß oie feilzlwltleilde Realität unr l)el der leßlen geil«
bulling auch nnter dem SchaßungSwerlhe an re» Meisl«
bieleurcn hinlan^egebell werde.

Daö Schäpungsprolololi, der Grlludlttlchöeltlalt
und die ^izilalivnebeolügnisse köi'nen l>ei ^ilsem Errichte
in dcil gtlvohnlichcn ?lintsstl>ndru eina,esll'cn wcrdeil.

K. k. Vezirloaiul Tschernemdl, ais Or l icht . am
0. Dezember 1801.

Z. 94. (1) Nr. 4 0 5 l .
s d i r t.

Po» dem k. k. Vczirksamle Tschlrneml'I, als Gl»
richt, wird lnemil lilkan»! gemacht:

ES sei üürr Ansuche» der Margarelba Llaudo^er
uon Hrclin ^ r ^ n Ma i l i n Varz vl>n Vor>,sch!c>L, wessen
anö cem Nriheilc uom 7. Septeml'sl 1800, Z . 36^7,
schuldigen N 3 fi. 40 lr. ö. W. 0. «. c., i „ oie elskuiiue
öffeililiche VerNeigeruiig der dem l.!<ylern ^lhörlgei', im
Grni^l'uchc rer Herrschaft Pöllano >uli R l l l f . Nr. 1^ ,
00'lonunel^cll Ileasiläl uno der in Erelnüon gezogsnell
Füh,üiss.-. ini geril-dluch eihpl'knen Scl'aßnn^ewertl'c
uon 340 ft. ö. W,, gewilligsl lind zur Vl)>»alime der-
sellieu die r r r i Fsllbictnn^Siogsaßnngen anf del> 20. Fe>
lunar, anf den 20. März nnd <nif den 24. April 1802.
j dl0«>al Vo,n!l!t>'gS lim 9 Uhr >» lolo d»r Nlal i lat
mil re,» Andante lisstimntt molren. daß die feil^iidie'
lcnoe Ncalüäl nnr l>ei rcr criiien nnd die Fährnisse t'ti
der zweiten Feill'ieinug auch nuter dem Schäpilü^o»
>r<n!l)! an den MeMielenden hiliiange^elie!, wudrn,

Das Schäpnna.Spr?toki)U. t>lr (3rni!l>l'nchöex!l"lt
nnd die ^iiilalionSkepingniss»' kölllien l'li diesem Ocrichlr
li l den a.lwöl)l>I>ckcn Amieitlnlden eiiigessyl» weroei!.

^ . l, Veillksalnt Tscherneml'I, alö Oerichl, am
8. Dezeml'rr 1801.

Z72280. (3) Nr. 31^7.
E d i k l .

Von dem k. l . Vezillsamt' NasscnfuU, a!ü Gl<
richl. , >,rd l'iemlt l'ekannt acü>achl:

Es sii über das Anincheu deS Partdelma Krall
von M i i ' m ' i i , ' ^ czü l N ' ü N . ^ i ! . Hegsu ^,>N':z Sch,! l l !>a
l>0l> ^lassü's'Ni, w s ^ ü sc1>l!!l,.,«,, 1<i<^ fi. ( 5 M . 0 .--. <.,
>n c>i' l n - l m w , ' oftVoüichr Vll!>c!>i<i<«n., ,^<r ds'ü ^ p.
, r rü q c l ^ l . ) . , , . in« Gnlii!?!.',,^!,' Nas>>!M,ü ,>n!> l ! d.
')ir. 490 us ! ^ , ! i " , s l s ! ! ^ x i i i a , l lü 3i«ss, nsüß, !«> )l><l,i's
'.on l3:').'i ft - ^ ' l Ilscke: U,l>. ) i . >4 i^ !^ kü !,<j

P f n ' l g l l ! ! ) i>!ssl" t l i^ . !<!, W l " . l ! , ,,>l>N 3( i ' i fi . ,,,l0 s,,l

>in .^ l'»!enl»achcl G ^ " < l'u»1's »ul» T l - o , ^ l > . .''>0 »i,,s

09 v l l l o n i ü ' i n i ) ! » i ' i>^ . , . . ! i<ä t , im ^. ' ich)! i .b . 1 ^ ' '

l ' lüci i S>, t ,aßu,^?w' l lbe r'^n 37^» fi ö>!. W . . »>>,vl,-

i i^st N>,0 zlü '1>^! ,<l>>!l>l i n s >l'<N d>' ^ i ! ü . !>>'!,>/->!,;

s, '^nnq,n <nlf l i-ü 29 , ^ a u n l ' , al l f l^n 2^,. ,;ll,'>>!.,r

li,!o a,,f feu 2 9 . ^<lnz ! 8 0 2 . j d ^S lüa l Vor, l , i i t ,>^3

>!>!> 9 Ndr I ' x i om lS mit ocin A n d m ^ l ücstüiül.l wor«

den . da!) l ie feü^nl'leisiid!- 5 ^a ! ! l a t " ! , r l'ei l ' , ! ' I^<

!>'» <>l,!l,!e!»!'^ axch uuic i ro», Schäpnng . 'we l i y r ,>n

dcn Meis l l ' ie i r i idsn l>i!>lan^es>e»s>i mcrce.

D a s S>1'ähN!'a.?l,'ro>l'!'o!l, ccr O ru „ ^ l ' l l l 1 («lrlrsikt

nnd dic L!>i la! !0 l !ä l ' t l i , , , i „ ! ,sc sonnen bei di sem (^e»

richie in l'lu »zewödnl'chsn Anuostnnden el»^rs,l'ln
werden.

« . l . V^ i r fsaüN N'ss n inü, a!s G l i c h t , um
>9. ^ l t o l ' l l I 8 6 l .

(̂  d ! k l.
V,!> !^.ü t t, B < > " ^ . " l ! t . iiai^stsaß als s"e

,!clu, ll'i>t< rc!» !,!>>,'taxiil wo lxsin^lVvs» ').>^cl»ail
prl ly IN'll ^ l ! s!IN'afch,.'N l!!N' 0,,!tl U.lsch'Il^'l!, ^U'
h>»nn i!l!!>,!'>n von G.illlx'f ! i l l ,n i l l i inn,!- !^

i ^ !)>!)' ^ol).,',!! Wüi lar r^n N.'klo, n'id,^
l.'i'ftil'en d!l' .Nla.is .nn ^'ücil.NlNü'g dce A^N!).
und E^c!!!kil!N5s>-cht.- sückslchlixl' d,s !>» <^>ü»0-
l'u^e del H,l!>'ch ! l Ta!^,!,l»U),!rl «„!» ^ < ^ ) . ' ^ i > .
3«8 l.'l'il-l'iUNN'Nt'.-!. Wl>N^, l l ! ! , l l ! ! . ' l li»? ^.'wä'.)r
a.!s.vs>tt'!!,ig,.'<!,!! s»,-3u,>>. '.^ Dezonl'ss l « t i l . ^ 3l>^!').
!)iüa,!iis a.'^<-,uchl, wo i l ^ . r znr oidciülichen ^<>.
txn^Iu.'i.q dlc T.»„fatz!n>g ün f l en i t . F. l ' ln.n >8tt^
>,ll'l) !) Uhr nut del» !lnt,an.;e des § 29 l'y. O.
a„gcl)le.»el. nut' den Wck! gien wrgm l ^cs nn.
! ' t l , . i '»l.n Äntc»tl)a!llK M.>il,n Re l i l r>^n ^ , 0 , ) .
>l,s.,schou al5 l>,i-l>!<)l' n<l a«'!,,», auf ihic Ol!al)r
und Kellen dtst.lit winde.

B.'ssc" wilden dl.s.lden zu dcm Ende ree.
stäüdi^l. daß sie al,ll»<.!lls ^ l »tchlfs ^ i t s,ll-st
^u s!sct>^»en, ocrr sich ei„c!i andlsn Eacl>wa>ler
^u deü'Ucn und aahe, nainhafc zn machen !:>,'en,
widli^'Ng t>i<le .^fchtssiclis »l.ll den, aufa.tsiclUcli
ttur.Uos verhandelt »vilren wird

K. t. Bezirtsanu ^ n r s t . a ß , als Gericht. am
»2. D>z lu,?,! >8t) l .
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Z. 4 1 . (3) Nr. 4604.
E d i k t .

M i t Bezug auf das Edl l t vom 12. Seplembel
1 8 6 1 . Nr. 3153 . wiro die iu der Erekutionssachc
des Fleriau Maurer von ^abach. als gsseylichem Vci<
lreter seines mi„ r , . SoyneO Heinlich Maurer , durch
H l» , Dr . Wurzbach, «egeu M a l l i n Ian^harvon Polit)
über Einvelsläudn'ß beiecr Tb.e>!c die eiste u,'d zw,iie
exekutive 3llalfeilb!lluugstagsal)ung als abgeballen a,i>
gesellen, wogegen tS be, der 3. auf de„ 27 Fcbiuar
1802 angeordneten efikulioen Fcilbielung zu vc>l)Iei«
den habe.

K. k. Bezirksamt Si t t ich, als Gericht, lim 27.
Dezember 1801.

Z"52. ' st) Nr. 6i)ii3
E d i k t .

Von dem f. k. Bezirksamte P lan ina . als Ge»
licht, wird biemit bekannt gemocht:

Es sei über ras Ausnchen des Johann Hlad
von Ü)^aun'l) . gegen TbomaS Schleiner von Sl>v,l).
wegen aus o,m Uriycilevom 20, März 18ü!). Z 19!!5.
schuldiger . . . ss, . . k r .E, M . c. l». c . in die rlekuiioc
öffenllichc Versteigerung dcr. del!» ^'eyiern gehörigen,
l,„ Grundbnche Haaöbcrg t̂ ud Nekl. Nr . . 200. 207 u,
2 7 3 . im gerichtlich erbobenen Schäpuilg^iverlye von
292", ft, ö. W . . gewilliget lind zur Vornahme derselben
lie drei Feilbillungs-Tagsahnugen «l>f den l^. F,l)rliar,
auf den l>. März und auf deu 6. April 1802, jedes-
mal Vo> mittags von 10 — 12 Uhr im Gerlchisflpe mil
dem Anhange bestimm« worden. t»ab die feilzubietende
Neall läl uurbei dcr l,hleu Feilbiclung auch ttnlcr den,
Schäßungswerlhe an den Meistbietenden hinlangegcben
werde.

Das Schäl)ungsvrolokoll. dcr GruutbuchscNrall
und die Lizllalionsbedingnisse lönuei, l'ci diesem Ge-
naue i» den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
WlldeN.

K. k. Bezirksamt P lan ina, als Gericht, am 30.
Dezember 1801.

Z . ' ä g 7 ^ 3 ) Nr . 7087^
E d i k t .

Von dem k. l . Bezirlsamle P lan ina , als Ge.
richt, wiro hiemit bekannt geniacht:

Es sei über Ansuche,, den Georg Masi von Groß-
bt lg. gegen Oeor^, Hüt i von Unierseldolf. wegen schul'
digen 63 ft. oil. Währ, «. «. l^.. in die eleknuvc öffent-
liche Versleigerling der. rem Leßtlr» «.clioi^e». in,
Grunrduche HliaSder^ Ncltf. Nr. UliU. gllegtueu
Rl l i lä t . im gerichtlich crl'obeucn Schäl)unssöwerllie von
1870 fi. ost. W . . gewilli^et »uo zur Voriuipme oersel'
den tie t f , l l l t !uel , Fll ldlclnn^lagsapnugen auf 5tl,
12. ^sl ' ruar. auf ren 12, März n„o auf de» 12.
Apri l ld l>2, jldesMlU Vormil la^? uon 1 0 — 1 2 M r
im Glrichtesiy, mlt rem Aohai^e l>s>'limn:t ivoro,,,.
laß oif fri!-,nl,'ie!cnde 3l'salilcit „ur liei der Ilhte» Feil«
l^ l tu i '^ auch unter i>em Lch^l lü^ i lwer lhc an reu
Melslt'Xlei^en dinlau^rge!.',» weroe.

Das Schapii i igSrrololol l . c>er Grundl'uchscrlr^sl
und tie i.'iz,tallo„öl,'cdin^uss, lüonen li<i di.sen, G i '
richte >u oeu gewöhnliche» ilmiostnndeu eii'gtseycn
lverden.

K. l . V,zi lksamt P laü ina . als Gericht, am
30. Dezemler l 8 U l .

Z. 6 4 . " ^3) ^ Nr. 71U0.
(^ o i r t.

Vo« rcm k. l . VezirkSamle P lan ina , «ilö Ge,
licht, wird diemil dellnuil gein.ichl'.

<z<> sfi üt'lr das Al'suchfll des I>.hann Gcrsche!
uon Kleiillaschusch. ge,z,ü M>,t!l,'^us Gonchmz vo»
Nlfserdolf . ilnge» nus olm Vergleiche uom 23. Al)l>!
, 8 3 7 . Z . 245U. schllldi^tn KiU ft. C M . <'. .̂ . <'.,
i,> die Ncassilmnuxg d,r elekolilitn 5ff<N!lichsu Ver-
»ei^ernl'g der. l'em ^epiern qsl.'o:i^e». iin Gruiillixche
Haaödlr^ >ul» Nellf. Nr. 544 uorlolniucndrü I i ^ I i i ä t .
ilu »i<r!ä'llich eldol'lnen Schai)ni!g>?!l)srllie von l l W ft.
ö. W . gtluiUi^et. und zur Vornahme lerselbs» einc
einzige ^eill'ietungstagsahungsu a»lf den 3 ! . Iäüner
18U2 Vormittags vo» l() — 12 Ul'r im Gtrichlüst^e
>»it dem A»l)ai!^e l'estimmt moroe". raL lie fei l^,.
dielei'de Ncl i lüäi alich nnlcr dlin Schat^ilüg^wcrlde
an den Meisldillendeil dinlaügegldcn me».ce.

DaS Schäßung^prolololi. rcr Gliiudlnichssllrall
und die ^i^ilalwllöl'edingniffe könnt» bei diesem Oe>
richte i» den gcwö^nüchen Alnlöstnudcu eillgtscheu
wel len.

if. k. V,zirlH.'mt p lan ina. als Gericht, am 28.
Dezember 18Ul .

Z. 55. (3) ' Nr. 7 1 0 ! .

E d i k t .
Von dcm k. k. Vezirttamte P lau ina , als Gericht,

wird lmmit l'tlanut gemach!:
ES sei ül'cr das Ansuche» des Andreas Wid">ar

von Vi.,aul>. gegeu Ieru i Schwigel von dort Nr. 2<i,
wege» schuldige,, 82 si, 20 lr.. 41 ft. 49 kr. u. U»l)sl,
( 5M. <'. ". c.. iu ric Ull'cll'.aqunq der crekliliuen öffent«
lichen VerNcigerung d l r . deu, schier!» gelwrlge» . im
Grnnrl'uche Tl'uil,l>'k "nl> Nett. Nr. 390 gelwri.i/l!
Reali tät, im gerichtlich srhol'enen SchayungöiuertDe vl)n
2020 fi. 20 kr. C M . . geiviMglt n»d zlir Vl'rnaymc

dllsell'eü die erekuliuc ^ei!l,ic!»iigs!ags.it)nng auf den
12. Fcliruar l8t>2 Vonuiüaga ul» 9 M>r lln^s>lch>>!'
sipe ,„ i t dem Auhange destimmt wordcil. dali die lcil»
zllbitteude Nealllat uuch unler dem Schäzzungelwerlhe
au den Meistbietende» liinlaiigegeblu werd,-.

Dai? Sckäßilng^protololi. dcr Gllmol.'uchöerlrat't
und die ^iz!lat!0!lal>c0l!igi!isst kömie» l'ei oirsem Ge>
lichte l» den gewöhnlichen Amli?stunden eingeseyt»
wrrde».

K. k. Bezirksamt Plauina. als Gericht, am 23.
Dtzemder l U l i l .

Z . ^0 . (3) Nr. 723k.
E d i k t .

Vom k. l . VezirkSamte P lan ina . als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über oao Aosuche» der Mar ia Wenzel von
N^kck. gege» Fianz Puiuar von dol t . wegeu schul-
digtli 1!)!) fi. O M . c. >. c . i» oie ekeknlivc öffentliche
Verslcigenli'g der, dem Gehler» gs l 'önglü. i»l Glunl) '
buche Haaöbcig >>»!> 5ieli. Nr. 270. " ' ^ und ^ " / , .
in, gerichillch crbobene,'. Ech^ßungilwerthe uo» 111!) fi.
(5. M . . geivi^igel llüd zur Vornalime o,r>rlben die
ekcllltiue» Feildlelu^g'llagiaßuügeli auf den .>. Februar,
auf dcll 5. März uuo auf oeu 4. Apr,l I8U2. jldeu»
Vormittags 00» 10 bis 12 Uhr im Oeiichlösiße mil
deiu 'Ünbauge bestimmt worcen. daL die feilzu»
bietende Renlilat »lir b<i der kpie» ^cilbift l i i ig auch
uuler lem Schäl)nng6,uelll)e an den Meiftl'ictcndeil
hililangegeben werde.

Das Schäpnng^prolokoli. dcr Glnndbllchseltlall
und die ^izliaM'nübcdingliissc köline» bei diesem Ge>
lichte i» den gewöl)nlichen Amlsslunden eillgcscycu
werden.

K. k. Bezirksamt Pla»i i ,a , als Geucht, am 30.
Dezember 18 i i l .

Z. U7. (3) Nr. 7274.
E d i k t .

Von dem k. l . Vezirlöamte Pkm iua . als Gc<
licht, wird lxemit bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen der Sparkasse i.'aibach.!
durch deu Dr . Kalltschilsch. gegeu Ioyau» lDllanizher
uo» lD!lo»i>a. wegen schuldigen tt30 ft. C i i i . <:. «. <',.
lu dlc l lclutiuc össeuilichc Veisteigelling der, dell» ^eß«
lern geböllge» , l>n Grundbnche Haa^berg >ul) Nelt.
Nr. 8!>6 uollommende» Realität, in, gerichtlich eiho«
blnen Schäpungawcrihe uon 30!)0 ft, (5. M . . gê
luilliget »lui) z»r Voliiahme dcrstlbeii rie erslu!l>.'c»
^l!!l.'icll!ligVtagsat)u»gen alls den 8. Februar, auf deu
8. März und a>if re» l l .Ap r» ! 18 l i2 . js0esil,s>! Vor»
mittags von 10 bis 12 Ul)r on G.r'chlosiße mit
rem 'ilnliange bestimmt wl i rd ru , daß die fcilznl'ielrnde
Neali läl nur bei der I.'ylcn F.ilbielnng anch un i r i
dem Schätmngöwerlbe an de» Meistbieienden yiüt«
angegeben werde.

Das Schliyungsprotokoll. ter Ornndliuchöeztrakt
ull» die ^izitaiioiiobediilgnisse lüxnen bei liesenl Gc>
lichie in den gewöyülichen ÄmiöslunDeu eingcscbrn
wtldcn.

i t . l . V,^i<ksamt P lan ina . als Gericht, am 30.
D u m b e r 1801.

Z' !!8. (3) " " Nr. 7400.
E d i k t .

Von reu, k. k Vezirksamlc P lan ina, als Gericht,
wird biemil bekannt gemacht:

Es sei über daö Äusnchen des Josef Ierliker uo»
Nak,k. gegen ^oban» P i r ; von Nalck. wegen schuldi.
gen 13 ft. 8tt kr. (5. M . <-. '- < .̂ in die errkulwe
össenllichc Vevstcigerling der, dem ^Plern gebörige»,
im G'Uüdbuche Haasberg »uli N ' l i f . Nr. 304 uo>
komiucn^en Real i läi . im gerichtlich elhobeinu Schä^'
l.uugSwerlhe von 1^00 fi. (5. M . . grn'illigct und zur
Voruol'ine dtlscl'oe» die ellkuliven Fcilbie!uug<,tag.
s.'hnng:» auf din 8. Februar, auf den 8. Mäez u»!'
auf deu 11. April 1802. jedesmal Voriniltagö von
10 — 12 M r im GerichlSsipe mit d,m A,chauge
beilimlllt worden, daß die fellzubillendc Realiläl l'.ur
bei der lepieu Feübielnng auch nnier dcm Lchähnugö»
weribe a» den Meistbielenren hinlangegcben wcrde.

D.'s Schäl)nng^prololoI1. der Giundbuch^nrakt
und die ^iz'la!lon?bedi»gnisse lönnen bei diesem Geiichte
in den gewöbnlichsN Amlsslunden c!ngcsel!en werden.

K. k. Bezirksamt P lan ina , " ls Gericht, am 30.
Dezember 1801.

Z. 00 (3) Nr. 7.'i!)8.
E d i k t .

Von rrm k. k Bel.llks.imlc Planina, als Gericht,
wird bicmil bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen des Johann Kiemen'
schcg von '̂ass. geqen Michael M.'lilschüsch von rase.
wegen schuldigs» 210 ft. (5. M.«'- ^ <'-' l» die erckuliuc
ö'ffenlüll'e Velsteigellmg der. dem^ct)t,rn gll'öiige,!. im
Grundbnche Haa«I„rg ^u>) Nekil. Nr. 147 vorlom-
menden Neali tät. im gelichillch erlu'bcnen E)chäß>lngö'
w' l i l 'e von 2500 fi. (5. M . . geivilligel lind zur Vor.
„ahme dersslben die llckuiiuen Fe!l l ' i f !n»g^agial)nngr„
ai,f den 12. Februar, auf den 12. März und auf den
12. ? !p l i l ' !8 l i2 . jedesmal Vormil lags von 10 bis 12
Ul>l in: Geri.dlSslpc mit dem )l>lh>n,gc bcslimmt worden.
dajZ dic scüznl'icts'tdc Ncalltät nur l'si d>r lll)teu Feil>

blrlllug auch uuler dem Schä!)nngsll'crtl?e a» dell
Meislbielenleii biniangsgebc» »reire.

Das Schapuugsprolololi. der Gruildbuchserüaft
nnd die ^iziialiouSbedmgnisse lönneu bei diesem Gc»
richlr in den gewöhnliche» Amtssluoden eingeseyll»
werden.

K. k. Be;!!k5.nl!t Planiüa. als Gericht, am 30.
December 1801,

Z. 6 l . (3) ?ü. 4470
E d i k t .

Vom k k. Beziiksamie Grl?öl.)schizli. als Gericht,
wird den, unbekannt wo bsfindlichen AntonSchniderschizl)
erlnncrl:

Ea babe w'der denselben so wie gegen dessen Nechls»
Nachfolger. Hen Maihias Grebenz in Großlaschi^h. 5ii!>
I>sl,''!,. 14. Seplember I. I . Z. 4470 . dic jtlage ans
Il i iqil iditalserslarl i i lg der, dem Anlon Sch»idclschilsch
in ssolge des anf der im Grnndbuche Zobclsl'erg »,! '
N<k,f. Nr. 14tt intabulirle» SchuIdschrineS ddo. 24.
März 1830 , mit dem M,iNbowel!hcil!!ngsbcscheide H
vo» 28. August 1861 . Z. 3837 . bedingt zugewilseuen U
Betrags pr. .'i2 fi. 'i0 kr. ö. W. eiogebracht. woiübel
zum mündliche» Verfahret! die Tagsat)!lng auf del, 2.'l.
Februar 1802 frl<l> 9 Uhr liiergrlichls ,„ i t der Folge
res 8 '^^. a- G. O. angeordnel wnrde.

D« der Ansenlbalt des Geklagten. so wie desien
Ncchtilnachfl'lgcr unbekannt ist, so wurde auf ihre Ge«
fahr lind Kosten Anlon Broduik vo» zsomp.ile als
Nnraior aufgestellt, mit welchem die Sache gerichtsord-
uuiigsmäpig ullhandell werden w i r d ; daher es deu ob-
genaimlen Geklaglen obliegt, entweder selbst zur Tag»
sapunq zu erscheinen, oder die liö'ldigcn Behelfe dem
Kurator rechtzeiü'g an die H.n>d zu geben.

K. k. Bezilköaml Oroßlaschizl). als Geiichl. am
14. S'plember 1801.

3- «2. (3) ^)il. ^ 7 7 .
E d i k t .

Von dem k. k. Äej i ikSamtt Gll'sjl<'sch,l.', als Ge^
ricbt, wieo d,M Iuhann M^chne don Koupa und
deffen undekanlilen Rtcl.luu.ichfulgern hiellnit ei innerl:

Vs l),ibe Mal l , l ia5 Gltbenz von Glcßlaschiy,
widls dieselben die Klage auf Ü>eijäl)l l. lind «Zllo«
schcneiklälunss der, init 0e» 2 Echuldscl)<!»cn rdo.
, ^ . M a i !«03 :, pr. 47 st 3« kr. <ZM. oder l!1 fi.
!>« tr. ö. W . , auf der, im Genndbuche Alnrsperg
«>,l» Äeklf ^^r. l4<» vorsvmmrnde» !sieallläl t>,,ll>»'
deu Satzpüstc« «ul) s»s«e«. l ^ . September I, I , .
Z. ^l4?7, hieramts llügebracht, wolüber zur inünd'
licbei, Verhandlung ric Tagsatzung aus den 2 i -
?zct->l!ar >«<i2 siül) !> Uhr mit rein Anhange deö
L. 29 c>. (» . O . a » a t 0 l d n t t , und dec, Geklagle i l

w e ^ n 'hs ls u n b e ^ n i n t n , Al!!,»tli<»lt<K der AlU0Ü

3>ie.q!cr uo» Oroßschüvitz als ( ^ „ 'u lm ' uii iU!ll„n
aus ihie Gefahr Hosici, bestellt wu,de.

Dcster. weide» dieselben zu dem Ende verständiget, !
dliß sie allenfalls zu rechl,r Z l i t selbst zn erscheine»'
l'drr si>l) einen ander.-, Sachwalter zu destrllen u>,v
anl^er n^indaft zn mache» baben, wldrigens d>es<
Rechlss.'cht mit dem anigestellltii Kurator verhau»
o»lt weide» wi rd .

.K l, Bezisfs^nt Großlaschih. alZ Wliichl. aw ^
l-l. Sepleinber l ^ t i l .

^ "!>- (>'l) " N l ! 90U?> '
E d i k t .

Vom k. k. städ^,. deleg, UezirtS^erichle Neustadll
wird del» derzeit undefannt wo i» .ttroalie» bcsino«
lichen Franz Ienilsä) v^'i, Karl,dorf er i imtsi :

E5 I).,bc wider ih» Mathias Kulauiz ulin Pl>"
plels<be, durch H r i , D r , Suppan unterin l.,!-:!«« 29.
Nl'veml,<r l 8 6 ! . Z, 6^50, dle Ma,'dal0tlage i»c:lli.
200 st. hierqerickls eingebracht und eS sei ihn, zul
Wal)lll!,ft seiner Rechte Hr . Dr . Skedl zum (.m'nlc l
u<l !><-l!l!l, bestellt und di,sem ter Zah!ungs'auflll ' i!
von, 5. Qezemder l. ) , , ^. 8^ü0, zugestellt worde»»

Neust.'dll am 23. Dezember »«'«,.

.^. 7^. ( l ) (3 d i t l, ')ir. ^ i s^'
iUol, dem k. t. Beznksamle Tschtlnemdl, a!S Ol '

r icht, n'i,d hleinil bckai'iU gemacht:
Es sei über daS Ansuchen der Ulsula Slerben!

von Hodine, gege» Io! ,a»n M>'uffer t»o„ Strckl»'
d0lf, wegen aus dem Vergleil ie vom ! l . Ju l i l^li?'
Z 2678, schuldigen ,58 st. 0. W , <:. ». c., in l ' l
l- l l lulive össcnlliche ^l lst<,gerung te r , dein iiehlel»
gehöiigen, oil Gsundbncbe der Herrschaft lHoll,chl<
>j„I,'! '<»„. !8 , ?jol. 25« l . Mektf. > z ^ vorrlnuntt"'
den »iealiläten. >n, sterichllich elhobenen Scl?ä!)U"^
>veill)t vlin la?. st ö. W . sttlvllli^et, und î llr !l<l>l'
»ahme derselben d i , drei Feilbiell ingHlaqsa!),!! '^
auf der, l . Februar, alif oen l . März und auf ^
2. Apr,l >«f>2, itdesmal Y<urm!>l>'s,S u>n 9 Ul)l '
der Amt?kauzlei mit den, Anhange bestimiut wor^'' '
daß die leilzubiellndc Reali tät nur bei ter lltz'^,
Fcildl'etuog auch unter dem SchähimtzZwelllie ' ' ^ ^
0en Meistbiclenden l)!nt,,ng.gcben werde. . . « ^

D " s Schäl)nnssspl0tofu:i, der l ^ n i n d b l i ^ ^ ^
iratt und die ^izitalivnvbeblugnisse l-uünen b>i ^ .
scm Gerichte in dc» gewöhnlich,» Amlsstundei, ^
gesehen werden. ^

H. k. Bez i l l saü ' l Tschernemdl, als GlliW^'
2>. S'ptelnber l ^ l i l .


